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I. Vorstellungsrunde

•Name

•Ort

•Was sind Ihre Erwartungen für den heutigen 
Abend?

•Welches Insekt möchten Sie in diesem Jahr näher 
kennenlernen?



II. Rückmeldung zu den Insektenzählungen 2021



III. Erfassung von Änderungen in den INSA-
Gärten

Fragebogen zur Erfassung von 
Veränderungen in den INSA-
Gärten werden Anfang April 
verschickt.

Bitte notieren Sie alle 
Änderungen, die 2021 erfolgt 
sind.

Bitte auch den Bogen 
zurücksenden, wenn keine 
Änderungen erfolgt sind.



IV. Insektenzählungen 2022
Zählzeiträume:

1. 1. April bis 31. Mai 

2. 1. Juni bis 15. Juli

3. 16. Juli bis 15. September 

Empfohlene Wetterbedingungen für die Zählungen:

• möglichst windstill und wenig bewölkt

• Temperatur sollte über 15 ° C liegen, aber nicht zu heiß sein, da sich 
Insekten temperaturabhängig bewegen. In den Sommermonaten 
empfiehlt sich daher der Vormittag - ist es zu heiß, verkriechen sich die 
Insekten in den Schatten.



IV. Insektenzählungen 2022
Ausrüstung

 eine feste Unterlage für den Zählbogen und einen Stift bzw. ein Tablet 
mit der Datei

 die Insektenbestimmungshilfe

 Digitalkamera oder Fotohandy

 eventuell eine Becherlupe – bitte fangen Sie die Insekten nur wenn 
notwendig und achten Sie darauf, die Tiere nur so kurz wie nötig (im 
Schatten) zu betrachten und anschließend vorsichtig wieder 
freizulassen 



IV. Insektenzählungen 2022
Ausfüllen des Monitoring-Zählbogens

 der Name der zählenden Person

 die Garten-Nummer (haben Sie mit der Teilnahmebestätigung 
erhalten)



IV. Insektenzählungen 2022
NEU: Die Zählbedingungen werden für das Jahr 2022 folgendermaßen 
angepasst:

• Die eine Zählstunde fällt weg!

• Beobachtungen können während des gesamtem Zählzeitraums in einer 
Liste notiert werden.

• Notiert wird dabei die größte gleichzeitig gesehene Anzahl von Tieren 
einer Art in einem Zählzeitraum.

• Für eine Insektenart in einem Zählzeitraum ist jeweils ein Fotobeweis 
ausreichend.



Im Garten Nr. XY 
hat Familie 
Gänseblümchen 
an einem 
sonnigen, 
windstillen Tag 
im ersten 
Zählzeitraum 
Insekten gezählt.



Familie 
Gänseblümchen 
hat während der 
Gartenarbeit 
noch mehr 
Entdeckungen 
gemacht und den 
Zählbogen 
ergänzt.



Fotos 

• Benötigt wird ein Foto von jeder gezählten Insekten-Art – sowohl von 
Zielarten als auch von weitere Arten

• Schneiden Sie die Fotos bitte nicht zu, reduzieren Sie auch die Qualität 
nicht.

• Bitte tragen Sie die Dateinamen in die zugehörige Spalte ein. 

• Wir bestimmen natürlich gerne die Arten, die Sie neben unseren 
Zielarten gefunden haben. Ob wir dies in jedem Einzelfall leisten können, 
hängt vom Umfang der Einsendungen und der Qualität der Fotos ab. 
Wir bitten hierfür um Verständnis. In der Regel wird die Bestimmung von 
etwa zehn Fotos pro Garten machbar sein.



Foto-Tipps
• Möglichst kurze Belichtungsdauer

• Automatikprogramm  Einstellung „Sport“ 
(Serienaufnahmen)

• Zeit lassen, beobachten, wie sich die Tiere 
bewegen. Tauchen sie vielleicht immer wieder 
an einem Ort auf? Dort warten!

• Segellibellen: Ansitzstock am Gewässer

• Langsam bewegen, von der Seite nähern, 
keinen Schatten werfen! 

• Versuchen, teil der Umgebung zu werden, 
verharren – die Tiere gewöhnen sich und 
werden weniger schreckhaft



Datenerfassung

 bevorzugt: Upload unter 
https://insektenschutzakademie.de/mitmachen/insektenschutz-
challenge/upload/ in die Dropbox. Passwort: INSA2020ruz (möglich 
auch am Smartphone)

 Abgabe des Fragebogens und eines markierten Datenträgers mit den 
Fotos im RUZ Hollen (Holler Weg 35, 27777 Ganderkesee). Den 
Datenträger erhalten Sie selbstverständlich zurück. 

 per Mail an insa@ruzhollen.de (Achtung: die Fotos können für 
Mailanhänge schnell zu groß sein, nutzen Sie daher bitte besser die 
Dropbox.)



1. Aurorafalter
Anthocharis cardamines

Spannweite: 35 bis 45 mm

Im Garten an Wiesenschaumkraut
und Knoblauchsrauke zu finden.

Bildquelle: Sandra Bischoff



2. Rotpelzige
Sandbiene
Andrena fulva

Länge: 12 bis 14 mm

Im Garten an Johannisbeeren, 
Weißdorn und Obstgehölzen zu
finden.

Bildquelle: Udo Altmannshofer



3. Große Holzbiene
Xylocopa violacea

Länge: 20 bis 30 mm

Die größte heimische Wildbiene ist im
Norden noch selten anzutreffen, 
breitet sich jedoch von Süden
kommend weiter aus.

Bildquelle: Von Bautsch, CC0 1.0, via 
Wikimedia Commons



4. Feldwespe
Polistes spec.

Länge: 10 bis 18 mm

Diese friedfertige Wespe ist an den 
“im Flug hängenden Beinen” sicher
erkennbar.

Bildquelle: Von © Hans Hillewaert, 
CC BY-SA 3.0



5. Plattbauch
Libellula depressa

Spannweite: 65 bis 75 mm

An neu angelegten Teichen ist diese
Libellenart oft die erste. Das 
Männchen sitzt oft erhöht auf 
Sitzwarten.

Bildquelle: Sandra Bischoff



6. Frühe
Adonislibelle
Pyrrhosoma nymphula

Spannweite: 40 bis 50 mm

Die Frühe Adonislibelle ist die 
frühste Libelle im Jahr.

Bildquelle: Von Andreas Eichler, CC 
BY-SA 4.0,



7. Gemeine
Feuerwanze
Pyrrhocoris apterus

Länge: 10 bis 12 mm

Tritt oft in Massen auf. Ist an 
Malven-Blüten und am Fuße von 
Linden und Robinien zu finden.

Bildquelle: Von André Karwath aka 
Aka - Eigenes Werk, CC BY-SA 2.5



8. Gemeine
Skorpionsfliege
(Panorpa communis)
Spannweite: 25 bis 30 mm

Skorpionsfliegen ernähren sich von 
toten Insekten und suchen u.a. in 
Spinnennetzen nach Beute. Im
Garten sind sie in Wiesen oder
Saumbereich zu finden.

Bildquelle: Von Mathias Krumbholz -
Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0



9. Großer
Wollschweber
Bombylius major

Länge 9 bis 12 mm

Diese stark behaarte Fliege fällt
durch ihren Schwirrflug und 
“hektische” Blütenbesuche auf.

Bildquelle: Von Andreas Eichler, CC 
BY-SA 4.0



10. Gemeiner
Trauerschweber
Anthrax anthrax

Länge: 6 bis 12 mm

Lebt als Parasit an Nisthilfen für 
Wildbienen.

Bildquelle: Von Franck Vassen -
https://www.flickr.com/photos/42244
964@N03/27428856804/in/dateposted
/, CC BY 2.0



V. Fragen der Challenge-Teilnehmenden 
und Diskussion

Fragen?

Gibt es Wünsche für Vortrags-/Workshopthemen? 

Wozu wünschen Sie sich mehr Informationen?

Feedback bitte! 



VI. Hinweise in eigener Sache
Veranstaltungshinweise:

• Hybrid-Vortrag: Artenvielfalt auf kleinem 
Raum im Garten und auf dem Balkon

 Donnerstag, 24.03. von 19:00 bis 20:30 Uhr

• Insektenschutzaktionstag

 Sonntag, 03.07 auf dem Gelände des 
RUZ Hollen



• Was passiert gerade im Insektenschutz-Schaugarten?

• Beobachtungen aus den INSA-Gärten

• Neues aus dem INSA-Projekt


